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96 BLICKPUNKTE

fere Reformen sein aber anders reagieren,

wenn man ihre Lasten trägt.
Die sowjetischen Teilnehmer von

Rang an der europäischen Kulturkonferenz

des «Centre Culturel
Européen», die im Dezember in Lausanne
stattfand, brauchten durchwegs das
Wort «perestrojka» wie eine
Beschwörungsformel, und als sei das ein neues
wundervolles System und nicht eine
Reihe von Massnahmen, die nicht
durchwegs ineinander greifen — was
die Franzosen «bricolage» nennen und
die Engländer positiver «piecemeal
reforms».

Hinter Gorbatschow — und «hinter»
kann in mehr als einem Sinn, auch in
der Zeitenfolge verstanden werden —
steht eine qualitativ ständig modernisierte

Armee. Die ist während der
bisherigen Sowjetherrschaft noch nie
erkennbar ein Machtfaktor gewesen,
kann es aber werden. Sie allein hat ja
die Ausschreitungen der Aserbis gegen
die Armenier gebremst. Gorbatschows
Beweglichkeit und Selbstvertrauen sind
staunenswert, doch wie es um seine

Popularität, den Rückhalt in seinem
Kraftzentrum Russland steht, weiss

vorläufig niemand.

François Bondy
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Sprüngli.

Qualität aus
Tradition.
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